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Modulnummer  Modulname  Verantwortliche Dozentin bzw.  

Verantwortlicher Dozent  

UW-B-GG-23  

(UWMRN 2.1.19) 

Grundlagen des  

Landmanagements  

Prof. Dr. Alexandra Weitkamp  

landmanagement@mailbox.tu-dres-

den.de  

Qualifikationsziele  Die Studierenden kennen die Instrumente der privaten und hoheitlichen 

Bodenordnung sowie die Verfahren zur Ermittlung des Verkehrswerts von 

Grundstücken. Sie sind in der Lage, ihr Wissen auf einfache bodenordneri-

sche Sachverhalte und Wertermittlungsaufgaben anzuwenden.  

Inhalte  Inhalte des Moduls sind Allgemeines Städtebaurecht mit insbesondere 

städtischer Bodenordnung, Grundlagen der Landentwicklung einschließlich 

der Flurbereinigung, Einführung in die Immobilienwertermittlung.  

Lehr- und  

Lernformen  

3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme  

Es werden grundlegende Kenntnisse in Raumplanung und im Fachgebiet 

Immobilienmärkte auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 5 Studierende des Masterstudiengangs 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagementbeschränkt. 

Verwendbarkeit  Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang Raum-

entwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen Module im Um-

fang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. Das Modul ist ein Pflichtmo-

dul im Bachelorstudiengang Geodäsie und Geoinformation. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von Leis-

tungspunkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 

ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 

Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-

note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulnummer  Modulname  Verantwortliche Dozentin bzw.  

Verantwortlicher Dozent  

UW-B-GG-10  

(UWMRN 2.1.20) 

Einführung in Raumplanung 

und Immobilienmärkte 

Prof. Dr. Alexandra Weitkamp  

landmanagement@mailbox.tu-dres-

den.de   

Qualifikationsziele  Die Studierenden kennen die wichtigsten Teilmärkte der Immobilien so-

wie deren Akteure. Sie verstehen die grundlegenden Zusammenhänge 

des Immobilienmarktgeschehens. Sie sind zudem in der Lage, die pla-

nerischen und beurteilenden Instrumente des öffentlichen Planungs-

rechts zielorientiert anzuwenden. Sie verstehen die Planungsebenen und 

den Aufbau des Planungssystems in Deutschland. Ihnen sind grundle-

gende Planungsmethoden vertraut.  

Inhalte  Inhalte des Moduls sind Grundzüge des Immobilienmarktgeschehens 

sowie die Grundlagen der Raumplanung (Raumordnung und städtische 

Planung). Dazu gehört das Planungssystem in Deutschland mit den da-

zugehörigen Plänen und Gesetzen. Das Modul beinhaltet den Planungs-

prozess einschließlich der Beteiligungsverfahren und gibt einen ersten 

Eindruck in die Realisierung der Planung.   

Lehr- und  

Lernformen  

4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 

die Teilnahme  

Keine.  

Verwendbarkeit  Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen Mo-

dule im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Geodäsie und 

Geoinformation. Es schafft Voraussetzungen für die Module Grundlagen 

des Landmanagements und Aktuelle Forschungsthemen der Geodäsie.  

Voraussetzungen für 

die Vergabe von Leis-

tungspunkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-

den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit mit einer 

Dauer von 120 Minuten und einer unbenoteten Belegesammlung im 

Umfang von 60 Stunden.  

Leistungspunkte und 

Noten  

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-

dulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Absatz 1 Satz 5 Prü-

fungsordnung aus dem gewichteten Durchschnitt der einzelnen Prü-

fungsleistungen. Die Klausurarbeit wird dreifach und die Belegesamm-

lung einfach gewichtet.  

Häufigkeit des  

Moduls  

Das Modul wird in jedem Studienjahr, beginnend im Sommersemester, 

angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 240 Stunden.  

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst zwei Semester.  
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